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Protokoll der 3. Mitgliederversammlung vom 17. November 2025 
 
Zeit: 18.00 Uhr 
Ort: Stadttheater Bern 
Vorsitz: Martin Immenhauser   
Protokoll: Pascal Imesch 

 
Anwesende 
Vorstands- 
Mitglieder 

Martin Immenhauser Präsident 
Pascal Imesch Protokoll 
Monique Lüthi Vizepräsidentin und Clubprogramm 
Philipp Mamie Anlässe 
Rainer Mühlberger Finanzen 
Mona Sieber Kommunikation / Social Media 
Hedy Werthmüller Beisitzerin 
Franziska Schumacher Programmredaktion 

Entschuldige Vor-
standsmitglieder 

Christoph Meinen Mitgliederwerbung und Webauftritt 

Anwesende  
Vereinsmitglieder 

158 angemeldet Mitglieder 

 
 Begrüssung und Konstituierung der Versammlung 

 Der Präsident Martin Immenhauser begrüsst die Anwesenden insbesondere: 
• Werner Luginbühl, Präsident des Stiftungsrates der Stiftung Bühnen Bern 
• Olaf Schmidt, Betriebsdirektor und Chefdisponent Bühnen Bern 
sowie die Mitglieder des Vorstands des Club Bühnen Bern, die er alle kurz vorstellt. 

 Der Präsident stellt fest, dass zur heutigen Mitgliederversammlung ordnungsgemäss eingeladen 
wurde und dass die Versammlung beschlussfähig ist. Ein Anwesenheitsquorum besteht gemäss 
Statuten nicht. Er entschuldigt sich zudem für die technische Schwierigkeiten, die es bei der on-
line-Anmeldung gegeben hat. Der Vorstand sei bemüht, für die Zukunft eine bessere Lösung zu 
finden. 
Martin Immenhauser schlägt der Versammlung Niklaus Lang und Madeleine Müller als Stim-
menzähler bzw. Stimmenzählerin vor. 

Beschluss: Niklaus Lang und Madeleine Müller werden ohne Enthaltung und ohne Gegen-
stimme als Stimmenzähler gewählt. 
Es wird keine Ergänzung oder Abänderung der Traktandenliste gewünscht. 
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1. Protokoll der 3. Mitgliederversammlung vom 18. November 2024 

 Dieses wurde zusammen mit der Sitzungseinladung verschickt und auf der Webseite aufge-
schaltet. 
Beschluss: Das Protokoll wird mit einer Enthaltung, jedoch ohne Gegenstimmen genehmigt. 

2. Jahresbericht 2024/25 

 Der Präsident führt durch den Jahresbericht.  
 
a) Jahresziele: 

• Mitgliederbestand halten: 
Der Mitgliederbestand hat um 33 Mitglieder zugenommen und beträgt nun 1’387 Mitglie-
der. Diese Ziel ist erreicht. Die Mitgliedersituation sieht aktuell wie folgt aus: 

 

• Verbesserung der Ertragslage: 
Die Mitgliederbeiträge sind folgendermassen verteilt.  

 
Wie der Präsident ausführt, sei die Ertragslage noch nicht befriedigend, insbesondere, 
was der Reinertrag betreffe, der dem Club Bühnen Bern für die Unterstützung der Stif-
tung Bühnen Bern zur Verfügung stehe. Weitere Details dazu folgen unter dem Trak-
tandum Finanzen. 

• Attraktives Programm gestalten: 
Der Präsident ist der Ansicht, dass sich das Programm des Club Bühnen Bern sehen las-
sen könne und dass dieses mehrheitlich auf positive Resonanz stosse. 
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Folgende Aktivitäten wurden im Vereinsjahr 2024/2025 durchgeführt: 

 
b) Mitgliederwerbung: 

Der Cluib strebt nicht mehr als 1’500 Mitglieder an. Sonst finden sich keine Räumlichkeiten 
für die Veranstaltungen mehr. Der Vorstand wolle deshalb vor allem das qualitative Wachs-
tum fördern. 
 

c) Zusammenarbeit mit der Geschäftsleitung von Bühnen Bern: 
Die Zusammenarbeit mit Bühnen Bern sei hervorragend und wird verdankt. Der Präsident 
hebt insbesondere die wertvolle Unterstützung mit der der Billettkasse und dem Betriebsdi-
rektor Olaf Schmidt hervor. 
 

d) Tätigkeit des Vorstands 

• Vorstandsretraite: 
Der Vorstand hat sich Juli 2025 zu einer zweitägigen Retraite getroffen. Es ging im We-
sentlichen um die Verbesserung der Ertragslage, die Optimierung des Leistungsange-
bots, die Marketing-Strategie und die Entwicklung eines gemeinsamen Verständnisses 
von der Vision, der Mission und den strategischen Prioritäten des Club Bühnen Bern. Wie 
der Präsident berichtet, hätte die Retraite wertvolle Impulse gebracht, die es nun in kon-
krete Massnahmen umzusetzen gelte. 

• Vorstandssitzungen: 
Der Vorstand habe sich zu 8 Sitzungen getroffen, an denen die laufenden Geschäfte be-
handelt wurden. 

• Erneuerung der Webseite / Newsletter: 
Die Webseite sei aufgefrischt worden. Ebenso sei ein neues Produkt für unseren Club-
Newsletter erfolgreich eingeführt worden. Dies sei das zentrale Kommunikationsinstru-
ment des Clubs. 

 
Das Wort zum Jahresbericht wird nicht verlangt. 

Beschluss: Der Jahresbericht wird per acclamationem, einstimmig ohne Enthaltungen geneh-
migt. 
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  Martin Immenhauser gedenkt anschliessend den im Vereinsjahr verstorbenen Mitglieder. Es 
sind dies: 
• Erich Baumann  
• Barbara Bühlmann 
• Eleonora Jann  
• Grete Keller 
• Alfred Löhrer  
• Marlise Moser 
• Fritz Rindlisbacher  
• Johanna Schwab 
• Marie-Louise Christine Zollinger-Michel 

Die Anwesenden erheben sich zu Ehren der Verstorbenen zu einer Schweigeminute. 

3. Jahresrechnung 2024/25 

 Der Präsident übergibt das Wort an den Kassier des Clubs, Rainer Mühlberger. Er führt durch 
die Jahresrechnung 2024/25, die mit einem Gewinn von 46'735.98 Franken abschliesst. Dieses 
an sich positive Ergebnis täusche nicht darüber hinweg, dass sich die Ertragslage im Vergleich 
zum Umsatz des Clubs verschlechtert habe. Insbesondere hätten die Rabattzahlungen erneut 
überproportional zugenommen. Innerhalb der ersten drei Vereinsjahre seien diese von ca. 
77'000 auf über 110'000 Franken angestiegen, was einer Zunahme von 43 % entspreche. Diese 
Mehrkosten konnten zum Teil mit verringerten Kosten und mehr Mitgliederbeiträgen kompen-
siert werden. Es sei jedoch offensichtlich, dass an ein «Weiter so» nicht zu denken sei. 

Die Diskussion wird nicht gewünscht. 

Er stellt Namens des Vorstands folgende Anträge: 
1. Kenntnisnahme des Berichts der Revisionsstelle 
2. Genehmigung der Jahresrechnung 2024/25. 
3. Erteilung der Decharge an den Vorstand.  

Beschluss: Alle drei Anträge werden einstimmig angenommen. 

4. Budget 2026/27 

 Rainer Mühlberger präsentiert das Budget 2025/26, das einen Verlust von 24'350 Franken vor-
sehe. Dieser Verlust resultiere aus grösseren Zuwendungen an die Stiftung Bühnen Bern, wel-
che problemlos verkraftet werden könnten, da das derzeitige Eigenkapital des Clubs von 
115’902.55 Franken sehr hoch sei und ohne weiteres etwas reduziert werden könne, ohne dass 
die Liquidität des Clubs gefährdet sei. 

Die Statuten sehen in Art. 10 Bst. g nur eine Kenntnisnahme des Budgets durch die Mitglieder-
versammlung vor, weshalb nicht darüber abgestimmt wird. 

5. Mitgliederbeiträge 2026/27 

 Der Präsident ruft den Zweck des Vereins in Erinnerung: «Er bezweckt in gemeinnütziger Ab-
sicht, die Stiftung «Bühnen Bern» und ihre Künstlerinnen und Künstler finanziell und ideell zu 
unterstützen, den Besuch der Veranstaltungen von «Bühnen Bern» auf breiter Basis zu fördern 
und eine lebendige Beziehung zwischen dem Publikum und «Bühnen Bern» herzustellen.» 
Seit seiner Gründung strebe der Club Bühnen Bern an, der Stiftung Bühnen Bern jährlich eine 
Zuwendung von mindestens 100'000 Franken zukommen zu lassen. Dieses Ziel sei von der 
Mitgliederversammlung immer wieder bestätigt worden. Der Betrag von 100'000 Franken ent-
spreche zudem ungefähr der Summe der jährlichen Zuwendungen der beiden 
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Vorgängervereinigungen. Mit dem derzeitigen Gewinn von jährlich knapp 50'000 Franken, der 
für die Unterstützung für die Stiftung Bühnen Bern zur Verfügung stehe, würden wir dieses Ziel 
deutlich verfehlen. In Anbetracht der steigenden Rabattvergütungen würde sich die Situation in 
Zukunft eher noch verschlechtern. Schon heute seien aufgrund der Rabattbezüge nicht mehr 
alle Mitgliederkategorien kostendeckend, wie die nachfolgende Übersicht aufzeigt: 

Kategorie 
Anteil für 
Rabatte 

Restanz  
CHF 

Übrige Kos-
ten CHF 

Ertrag CHF 

Mitglieder 
Einzelmitgliedschaft 

58 % 42.00 21.00 21.00 

Mitglieder 
Partnermitgliedschaft 

87 % 23.00 24.00 - 1.00 

Fördermitglieder 
Einzelmitgliedschaft 

49 % 123.00 34.00 89.00 

Fördermitglieder 
Partnermitglieschaft 

52 % 192.00 56.00 136.00 

Gönnerinnen/Gönner 
Einzelmitgliedschaft 

47 % 318.00 58.00 260.00 

Gönnerinnen/Gönner 
Partnermitglieschaft 

38 % 589.00 102.00 487.00 

Aus diesem Grund seien Massnahmen notwendig, wenn der Vereinszweck auch noch in Zu-
kunft erfüllt werden soll. 

Der Vorstand habe neben möglichen Kosteneinsparungen zwei Ansätze diskutiert: 
- Reduktion der Rabattleistungen 
- Erhöhung der Mitgliederbeiträge 

Die Rabatte gehörten zur DNA des Clubs. Wenn diese reduziert würden, würde der Club deut-
lich an Attraktivität einbüssen. Dies sei kein erfolgversprechender Weg, weshalb er vom Vor-
stand verworfen worden sei. Einsparungen bei den Kosten seien auch nur noch in geringem 
Masse möglich, da die möglichen Optimierungen bereits umgesetzt worden seien. Somit bleibe 
nur noch die Möglichkeit einer Beitragserhöhung.  

Ein Mitglied erkundigt sich, ob es nicht vor allem die Aufgabe von Kanton und Stadt sei, Bühnen 
Bern ausreichend zu finanzieren. Es können nicht sein, dass eine private Organisation wie der 
Club Bühnen Bern hier in die Bresche springen. Werner Luginbühl, der Präsident der Stiftung 
Bühnen Bern, schildert eindrücklich, wie sich der finanzielle Spielraum von Bühnen Bern auf-
grund der Subventionskürzungen verengt habe, weshalb Zuwendungen, die ausschliesslich für 
künstlerische Aktivitäten zur Verfügung stehen würden, mehr denn je benötigt würden. 

Der Vorstand beantragt der Mitgliederversammlung für das Vereinsjahr 2026/27 folgende Mit-
gliederbeiträge: 
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Kategorie Einzelmitgliedschaft Partnermitgliedschaft 

 Ab 2026/27 bisher Ab 2026/27 bisher 

Mitglied 150.00 100.00 270.00 180.00 

Fördermitglied 280.00 250.00 440.00 400.00 

Gönnerin/Gönner 600.00 600.00 950.00 950.00 

Abo à discrétion 100.00 100.00 - - 

Beschluss: Die beantragten Mitgliederbeiträge für das Vereinsjahr 2026/27 werden ohne Ge-
genstimmen und mit 4 Enthaltungen genehmigt. 

6. Statutarische Wahlen 

 Gemäss Art. 15 Abs. 2 der Statuten werden die Mitglieder des Vorstands und die Revisoren für 
eine Amtsperiode von drei Jahren gewählt. Die laufende Amtsperiode endet mit dem Abschluss 
dieses Vereinsjahres Ende Juni 2026. Deshalb stehen heute Wiederwahlen für die Amtsperiode 
bis Ende Juni 2029 an. Sämtliche bisherigen Mitglieder des Vorstands stellen sich für eine wei-
tere Amtsperiode zur Verfügung. 

Beschluss: Alle Vorstandmitglieder werden für die Amtsperiode 2026-29 mit der Enthaltung 
des Vorstands einstimmig wiedergewählt. 

Ebenso steht die Wiederwahl der Revisionsstelle an. Die bestehenden Revisoren René Gehri 
und Anton Stocker stellen sich für weitere drei Jahre zur Verfügung.  

Beschluss: René Gehri und Anton Stocker werden für die Amtsperiode 2026-29 ohne Enthal-
tungen einstimmig wiedergewählt. 

7. Anträge aus dem Kreis der Mitglieder 

 Es wurden keine Anträge eingereicht. 

8. Ausblick auf das laufende Vereinsjahr 

 Olaf Schmidt, Chefdisponent und Betriebsdirektor von Bühnen Bern richtet sich mit zwei Bitten 
an die Anwesenden: 
- Am Samstag, 29. November 2025 wird Bühnen Bern mit einem Verkaufsstand auf dem Bä-

renplatz anwesend sein und Lebkuchen verkaufen. Der Erlös dieser Aktion geht an die Cari-
tas, welche Personen, die sich kein Theater- oder Konzertticket leisten können, ermöglichen, 
eine Aufführung von Bühnen Bern zu erwerben. Er hofft, dass möglichst viele Club-Mitglie-
der an diesem Tag Lebkuchen zu diesem guten Zweck erwerben werden. Anschliessend 
könnten die Lebkuchen an der Billettkasse im Stadttheater erworben werden. 

- Am Samstag, 10. Januar 2026 wird im Stadttheater eine Blutspendeaktion in Zusammenar-
beit mit dem Schweizerischen Roten Kreuz stattfinden. Die Aktion wird vom Team der Vier-
ten Wand organisiert. Dieses sucht noch helfende Hände für den 10. Januar 2026. Wer Zeit 
und Interesse hat, möge sich bei der Vierten Wand melden. 

 
Kommende Veranstaltungen bis Juni 2026: 
3. Dezember 2025 Bellevue-Soirée 
16. Januar 2026 Einführung/Probenbesuch «Hello Earth!» (Tanz) 
26. Januar 2026 Einführung/Probenbesuch «Le nozze di Figaro» 
11. Februar 2026 Einführung/Probenbesuch «Die Orestie» 
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21. Februar 2026 Première-Apéro «Die Orestie» 
25. Februar 2026 «Carte blanche» 
12. März 2026 Gönnerinnen- und Gönner-Anlass 
17. März 2026 Einführung/Probenbesuch «Jesus Christ Superstar» 
26. März 2026 Einführung/Probenbesuch «Trophäe» 
10. April 2026 Einführung/Probenbesuch «Metaphysics» (Tanz) 
26. April 2026 Club-Exkursion nach Lausanne «Der Zwerg» 
28. April 2026 Einführung/Probenbesuch «La forza del destino» 
3. Mai 2026 Premièren-Apéro «La forza del destino» 
21. Mai 2026 Einführung/Probenbesuch «Cyrano de Bergerac» 
26. Mai 2026 Einführung/Probenbesuch «L’Agamennone» (UA) 
24. Juni 2026 Orchesterprobenbesuch «Le sacre du printemps» 

 Folgende Clubreisen stehen zudem bis Ende 2026 auf dem Programm: 
26. November – 1. Dezember 2025 Venedig und Bergamo 
24. Februar – 1. März 2026 Kopenhagen 
17. – 22. März 2026 Palermo und Catania 
26. April 2026 Club-Exkursion nach Lausanne 
19. – 22. Juni 2026 Leipzig 
26. Juni – 1. Juli 2026 London 
7. – 11. Juli 2026 Gyndebourne 
20. – 26. Juli 2026 Savonlinna 

9. Verschiedenes 

 Das Wort wird nicht verlangt. 

Der Präsident spricht zum Schluss seinen Dank aus: 
• allen Mitwirkenden der heutigen Mitgliederversammlung, insbesondere den Künstlerin-

nen und Künstlern: 
o Stephan Mäder und Philip Berger 
o Patricia Weslay, Jonathan McGovern und Sonja Lohmiller 

• Lehmann Reisen 
• der Geschäftsleitung von Bühnen Bern 
• den Mitarbeitenden der Veranstaltungstechnik und des Besucherdienstes von Bühnen 

Bern 
• der Billettkasse von Bühnen Bern 
• den Mitgliedern des Vorstands 
• allen Mitgliedern für Ihre wertvolle Unterstützung 
• und einen speziellen Dank an den Betriebsdirektor Olaf Schmidt. 

Der Präsident schliesst die Versammlung um 19:11 Uhr und leitet zum künstlerischen Pro-
gramm sowie zum Apéro über. 

 
Der Präsident: Der Protokollführer: 

  
Martin Immenhauser Pascal Imesch 


